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1989 -03- 1 6 

der Abgeordneten Dr. Graff 

und Kollegen 

A n fra 9 e 

an den Bundesminister fUr Justiz 

betreffend Partnerschaftsgesetz 

Die Begutachtungsfrist für ein Partnerschaftsgesetz ist am 1. Juni 

1988 abgelaufen. 

Gegen den Ministerialentwurf sollen im Begutachtungsverfahren auch 

Einwände vorgebracht worden sein, die sich ~icht so sehr gegen die 

Möglichkeit einer neuen Gesellschaftsform fUr die freien Berufe als 

dagegen richten, daß ein solches Modell nicht auch anderen Personen­

gruppen eingeräumt wird, denen die Gesellschaftsformen des Handels­

rechtes nicht zur Verfügung stehen, zum Beispiel Kleingewerbe­

treibenden. Dieser Einwand sollte aber die Gesetzwerdung des Partner­

schaftsgesetzes nicht verzögern. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister fUr 

Justiz die 

A n fra g e 

1. Bis zu welchem Datum werden Sie den Entwurf des Partnerschaftsge­

setzes dem Ministerrat zur Beschlußfassung als Regierungsvorlage zu­

leiten? 

2. Sind im Begutachtungsverfahren Äußerungen einzelner Stellen noch 

ausständig? Welcher Stellen und seit wann? 
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3. Sind Sie bereit, durch eine Änderung des Handelsgesetzbuches die 

Gesellschaftsformen des Handelsrechtes auch Wirtschaftstreibend~n zu~ 

gänglich zu machen, die die handelsrechtlichen Erfordernisse nicht er~ 

füllen, wie zum Beispiel Kleingewerbetreibenden? 
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